Lösungen der Testaufgabe zum Bereich 

Anwendungsaufgaben mithilfe des Skalarprodukts lösen

1. a)  Es ist nun zu untersuchen, ob zwei der drei Seitenvektoren aufeinander senkrecht stehen. Dazu reicht es, die jeweiligen Skalarprodukte dieser Seitenvektoren zu bilden und zu prüfen, ob sich null ergibt, denn das bedeutet, dass die Vektoren senkrecht aufeinander stehen. 
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 sind die Seitenvektoren, des Dreiecks.

Bilde die drei möglichen Skalarprodukte:
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Keines der Skalarprodukte ist null. Damit ist das Dreieck nicht rechtwinklig. 

b) 
Der gesuchte Normalenvektor steht senkrecht auf den Richtungsvektoren der Ebene. Gesucht ist also ein Vektor, dessen Skalarprodukt mit den Richtungsvektoren null ergibt. 
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 sind die Richtungsvektoren der Ebene.
Ein Vektor, der sowohl auf  
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 senkrecht steht, ist der Normalenvektor 
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Also ist 
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eine Normalenform der Ebene. 

2.
Diese Aufgabe erfordert nicht die Anwendung des Skalarproduktes! 


Wenn die Gerade die Ebene senkrecht schneidet müssen der Richtungsvektor der Geraden und der Normalenvektor der Ebene parallel zueinander sein! Dies bedeutet, dass untersucht werden muss, ob 
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 ist. 

Zwei Vektoren sind parallel, wenn sie Vielfache voneinander sind. Dies bedeutet, dass man eine Zahl k findet, so dass das k-fache des einen Vektors den anderen ergibt. 


Im vorliegenden Fall trifft das nicht zu: In den ersten beiden Komponenten der Vektoren sollte k = - 1 sein, in der dritten k = 2. Weil es keine Zahl gibt, die für alle drei Komponenten gilt, sind die Vektoren nicht parallel zueinander und die Gerade schneidet somit die Ebene nicht senkrecht. 
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